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Zur Anfrage der BIBS-Fraktion vom 18.02.2023 nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung:

Zu 1.: Der Aufbau der Ladeinfrastruktur in der Stadt Braunschweig wird durch die KOM|DIA 
gesteuert und ist in Ausbauschritten geplant. Die von der KOM|DIA geplanten 
Standorte werden der Verwaltung quartalsweise zur Genehmigung vorgelegt. Die in 
2022 genehmigten, ersten Standorte werden voraussichtlich im März realisiert, weitere 
werden sukzessiv folgen. Der Stellungnahme ist eine Übersicht der bisher 
freigegebenen Ladestandorte in Braunschweig angehängt.

Zu 2.: Beim Ausbau der Ladeinfrastruktur wird eine Priorisierung der Stadtbezirke nicht 
vorgenommen. Maßgebend bei der Standortsuche ist der zu erwartende Ladebedarf, 
der von der KOM|DIA auf Grundlage von stadt- und verkehrsplanerischen Kriterien 
(z. B. Siedlungsstruktur, Nähe zu soziale Infrastrukturen oder Erreichbarkeit) 
identifiziert wird. Die dazugehörigen Planungsgrundlagen liegen bei der KOM|DIA.

Im ersten Ausbauzyklus wird eine flächendeckende Grundversorgung verfolgt. Im 
Zuge dessen ist es vorgesehen, zunächst alle statistischen Bezirke mit einer Säule mit 
je zwei Ladepunkten auszustatten.

Zu 3.: Die Errichtung der ca. 500 neuen Ladepunkte begleitet den Markthochlauf. Angebot 
und Nachfrage entwickeln sich daher schrittweise mit geringfügigen Differenzen. 

Die KOM|DIA und die Stadt Braunschweig beobachten in den kommenden Jahren die 
Auslastung der neu errichteten Ladesäulen, um die tatsächliche Nachfrage beurteilen 
zu können. Die Auslastung der Ladesäulen kann sich auf die Ausbauziele der Stadt 
Braunschweig auswirken, sodass bei Bedarf eine Erhöhung der Ladepunktanzahl 
möglich ist.

Leuer

Anlage/n:
Freigegebene Ladestandorte



Ladestandort Anzahl 

Ladepunkte

Stat. Bezirk 1 Stat. Bezirk 2

Theaterwall 2 2 Hagen

Auf dem Brink 2 37 Schwarzer Berg

Kastanienallee 2 8 Prinzenpark

Andreeplatz 2 8 Prinzenpark

Viewegstraße 2 10 Bürgerpark

Amalienstraße 2 13 Petritor-Ost

Bugenhagenstraße 2 11 Wilhelmitor-Süd

Triftweg 2 14 Petritor-West

Kreuzstraße 2 12 Wilhelmitor-Nord

Siegfriedstraße 2 43 Siegfriedviertel

Kreuzteich 2 19 Riddagshausen

Gemeindestraße 2 70 Rautheim

An der Martinikirche 2 1 Stadtkern

Dörnbergstraße 2 7 Am Hagenring

Madamenweg 2 12 Wilhelmitor-Nord

Robert-Koch-Straße 2 16 Nordbahnhof

Bammelsburger Straße 2 6 Altes Hochschulviertel

Kaiserstraße 2 5 Neustadt

Gieselerwall 2 4 Hohetor

Paul-Jonas-Meier-Straße 2 18 Gliesmarode

Pillaustraße 2 20 Hauptfriedhof

Limbeker Straße 2 22 Bebelhof

Alte Salzdahlumer Straße 2 23 Zuckerberg

Rote Wiese 2 23 Zuckerberg

Alte Frankfurter Straße 2 25 Gartenstadt

Friedrich-Seele-Straße 2 26 Hermannshöhe

Am Queckenberg 2 26 Hermannshöhe

Saalestraße 2 27 Rothenburg

Havelstraße 2 27 Rothenburg

Emsstraße 2 28 Weinberg

Fremersdorfer Straße 2 30 Siedlung Lehndorf

Schaumburgstraße 2 31 Ölper Holz

Rudolfplatz 2 13 Petritorwall-Ost

Lange Straße 2 1 Stadtkern

Gneisenaustraße 2 8 Prinzenpark

Böcklerstraße 2 10 Bürgerpark

Stettinstraße 2 54 Heidberg

37 Ladestandorte 74 Ladepunkte 22 stat. Bezirke
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